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A,Nr . I-. 6493. Diez,  den 3. Juni 1920.
Betr. : Schulferien.
Im Einverständnis mit den Krersschullnspektoreli-Hab«

ick> die diesiähriaen Lommerferien der Volksschulen der
Landgemeinden und der Stadtgemeinde Nassau ruie nach-

Jw eStt 1»nM& Wet « rtMtnffit,
die Schulen vorgenommen werden. Tue Verlegung I
in diesem Falle sogleich durch Vermittlung der S.retv.d)ii^
Lnspektionen mitzuteilen.

Nassau im Jahre 1920.
Altendiez, Heuferien vom 7. 6.dis 16. 6, Roggenferien vom

5. 8. bis 18. 8.
Aull, R. vom 18. 7. bis 10. 8.
Birlenbach, R. vom 19. 7. br- »• i9 7
Charlottenberg. H. vom /. 6. b,s 21. 6., Jt. vom

Dörnberg, H. vom 7. 6. bis 13. 6.. R^ vom 18. 7. bis 31. 1Dörnberg -Hütte , H. vom 7. 6. bis 13. 6, Jt . vom
bis 31. 7. „

Eppenrod, H. vom 14. 6. bis 3. / . « —i » 8S  iV * \
ISISSfAÄ i $■- £ !■■*• gs US3 .1Holzappei. H. vom 14. 6.- 27 .6., X vom a >.
Horhausen, H. vom 13. 6.- 26 6. R. vom . 7. 7^ ^d.
Jsselbach, H. vom 13. 6.- 26 6. R. vom .8. 7.

Hömberg, D - Vom 13 6 —30 6
Kemmenau, H. vom 13. 6. 30. b.

SÄVÄ & v | L ft S ™ i
bis 31. 7.

EtM L « 18. 7.- 28 7.,
^ ^ 0.- 23. i * °°m

= K Ir- IA

8'mmerschied, H. vom 13. 6. 30. .
ANendorf, R. vom 28. 7.-- 16. 8-
Herold-Ergeshausen, R. vom 28 7. 16. .
Katzenelnbogen, R. vom 28 7.- 16. 8 ^
Klingelbach-Ebertshausen, J )t v" ^ -^ m 28 7.- 10. 3.
2rfltr23 6.- 2, 7 R. vom 28. 7 - 10. 8.

LtelüsLach -. berfischb̂ v°m ^ ^ ^

I. 3321 H.

-24. 7.

Langenscheid, H. vom 6 6 - 23̂ 6^
Balduinstein, H. vom 7. 6. 28. 6.
Biebrich, H. vom 13. 6.- 23. 6, ß.  vom 2o. 6 »• ?•5ä : »~  is. »« 25-7-- *•*•
Freiendiez, R. vom 18- 7. 8. . ^ 7.- 1. 1.
Geilnau, H. Vom 10- 6.- 2̂ - 6., m. vom s ^ ^
Laurenburg, H. vom 13. 6.- -6. 6.. A. VM • - ^
Scheidt, H. vom 13 '\  m 1 8.- 10. 8.
Schönborn, H. vom 13. 6.- A». 6 , 9t. vom u ^ &
Steinsberg. H. vom 6 6.- 16 6 ^ Vvn̂ .
Wasenbach. H. vom 13. 6 - 23. 6., Jt. vom ^

7 - s- 8-

iÄä,r »| i37| V ,,* J7 V£ «: 1
£ £ * & £ £ fr 6., R. °°m 18. 7.

St'Jm ,2|. 7»om 13-f - a z. * — 187- 1H-Dausenau, H- vom 13. 6 ->G d. 7'.- 31. 7.
° . i». °bm i».

Dornholzhausen . H. vom 13 . 6.- 23 . 6 ., R . vom 18. 7.

ALZ ^ VvM 137Z - 23 .1 TZ  iVf - Sl. 7.

D ie z , den 9. Juni 1920.
Bekanntmachung - __

betr. Errichtung von f £ gCM Linden
T$ uT*£ Äst,WL,b.ch.D°,ä»«.r.i!.'dach.

ÖSFS & aiss

st'-atze 20) öffentlich aus. . ^
Nach Ablauf dieser Frist angebrachte Einsprüche büiben

unberücksichtigt. ^ Land rat I . B.: Scheuern.

Bekanntmachung
Bei der als eine mittelbare Folgeerscheinung des lang?»

S »r ? " * *SÄi -qch-iui

stellen für Ĝeschlechtskranke hinzuwetsen. Auch rm Bezirk
der Landesversicherungsanstalt ^ iemNa,sau , nd vondieser solche Beratungsstellen ut Cassel, JJiaroutg, »1 ■
turt a M und Wiesbaden errichtet, m denen Geschlechts¬
kranke beiderlei Geschlechts völlig nnentgeltbch
Iiniersuebt und beraten werden. Meldungen an die -nie 'i
geber oder Familienangehörigen erfolgt Nicht. '°iA § Men-
den die einzelnen Fälle streng Merm behandelt Biete Men
scheu wissen gar nicht, wie «eiahrlichd e G«schlecbMkrank-
heilen, namentlich Tripper und Syphilis , sr .non ,'nff .rf Vinn menit Nb zunächst nur lelchr au.rrci-u,
noch in späteren Jahren Leiden allerschwerster Art,
tnm 7nd vorzeitige,r Tod im Gefolge haben. Aus diesem
Grunde ist es dringend notwendig, day leder G-schlecht--
kranke sich solange fachärztlich beraten und behandeln laßt,
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nicht behandeln Uifit, oöwoni er roetp doci  ut » .uu C„
geschlechtskrank zu sein, handelt gewissenlos gegen !-..-
nächsten Angehörigen , weil er sie der Ansteckungsg-sahr aus
set>t und somit Schuldlose in sein Unglück mrthmerMeht.

Für den Unterlahnkreis ist dw Beratungsstelle ui- Eob-
len , zuständig, die sich Schloßstrage 81 bea Tr.  salvmon
beendet und werktäglich nachmittags 3—7 Uhr und « onn-
taas vorm. 9- 12 Uhr geöffnet ist. . .
Ter Vorstand der Landesversicheruazsanstalt H?jsen-Na,jau.

Dr . Schräder . ^

Der Landrat . I . V. - Z'mmermann.

G.-Nr . 720 L. U.me. Diez.  den S 5um 1920.
Diejenigen Herren Bürgermeister , welche mit der Er,

ledigung meiner -Kreisblatt -Berfugung vom 13. Aprw d. Js .,
Lu. 425, Kreisblatt Nr . 41, betr . Ernrerchnng . er Hebe¬
rollen über die von den Unternehmern land- uns W'-sturru
licher Betriebe an die Hessen-Nassau,sche landwirticha,t-
liche Berufszenossenschaft für das Jahr 1919 zu zahlenden
BeUräge npch im Rückstände sind, werden hrermck mrt
Frist von 5 Tagen wiedlerholt  erinnert.
»er Vorsitzende des Sektions-Vorstandes der landwirtschaftlichen

, Berufsgenossenschaft I . V.: Scheuern._
Bekanntmachung.

Betrifft : Vorauszahlungen auf die nach demGesetz vom 31.
Dezember 1919 demnächst zu leistende große Abgab. vom ISec-
mögen. lReichsnvtopfer.)

Nach den Bestimmungen im 8 31 des Reichsgrsttz'w vom
01  Dezember 1919 ist der Abgabepflichtige berechtigt , Voraus,
mblungen ans die noch nicht veranlagte Wgabe zu leisten.
^ Tie Vorauszahlungen müssen durch hundert oyne Re,t

' " ^ Annahmestellen für die zur Vorauszahlung kommenden
Beträge sind: ^ ^ .die Reichshauptbank,

die Reichsbank-Hauptkasse,

Für die b? WM^ JKu " l920 in war gezahlten Beträge

^Tez2e ? 79W^ ar" hven ' Beträge" ier° vom Hundert
fL «ipvflätuna aewährtt Es werden also bei Einzahlungen ür-

als Vergütung {e 92' Mark uns ab 1. Juli
bis^31  Dezember 1920 ft 96 Mark als Zahlung von 100 Mark
„ui die Abgabe für das Reichonotopser angenommen.

Tie im? 8 30 des Gesetzes vom 1. Januar 1920 ab vorge-
schriebene Verzinsung der Wgabe hört für ßxn durch wo Zahu-ngneliraten Betraa Mit dem Tage der Einzahlung ^uf.•*%i Kot « m Ä
die bei den Reichsbanknebenstellenerhältlich sind. T ., Vor.
brocke Vint mit Ausnahme der schmarznmranüenen Teile von

* - * - « « *
noch bekantgegeben werden.

Ter^ Vorstand 'des Finanz-Amtes Z. B.: Marklo ^ß

Gevelsberg  den 19. Mai 1920.
Ausschreiben.

Am 16. März 1920, drei Tage nach Beginn der Kapp-
Unruhen , nachmittags gegen 4 Uhr, ersckwß n« h erber
politischen Versammlung m Haßlengbausen, Kreio « wwelm,
der Arbeiter tzrieorich Wilhelm Käufer gebar-n am 19.
Olnonst 1884 än Haßlinghausen , wohnhaft dorkselbst, z. Zt.
unbekannten Aufenthaltes , zuerst . Gendarmerie -Wacht¬
meister WinKlmann rn dem Augenblrcke, als die,er di. Ver¬
sammlung verlassen wollte , dann den Polizef-Oberivacht-
meister Erdsack, der etwa 500 Meter entfernt dom Ver¬
sammlungslokal auf der Straße stand, und zuletzt den
7 - ci - meistcr  Karl Trachte , l .tzterem z-rtrummrrte der
Wer mit eLm BeÄ noch die Schäd .ldecke. Das Motiv der
Tat ist noch nicht genau festgestelll. B . rlUch. der Kmnnnat-
vvltzei Gevelsberg , den Tater sestznnehmen, sche.ter,en an
d°m Verhalten einer großen Anzahl' bewaffneter Arbeiter,
die für Käufer Partei ergriffen mtu mit bewaffnetem Wi-

"^ W?nia? TE nach der Tat wurd . K. flüchtig , z. Zt.
soll er sich in Barmen , Elberfeld und besetztem (tzebiet auf- ,

ist etwa 1,65 Meter groß und imt -r -etzt, har
blondes Haar und Augenbrauen , ovales Gesicht, hohe
^rone Augen und breite Nase mit auffallend großtzh Nasen-
l»»7rn ' L Mund ist « * «%
tzxntlich sichtbare Hasenscharte. K. spricht dnkch dw Nase.
Käufer ist mit falschen Ausweispapteren versehen und tritt
wahrscheinlich unter dem Namen „Wilhelm M . .er an,.
Aus diesen Namen soll er auch PB besr. en. Im Falft
de" Ermittelung bitten wrr um Festnahme und .0.rt ^ uu ..g
an den Untersuchungsrichter I in Hanen, oder an die unter-

^ ^ Den Äerstellten ^ Behörden bitten Wik entsprechend

Kenntnissen zu wollen . ^  PoliFeiverwaltung.

blc  Magistrate in Diez , Nassau . Bad Ems ,lnd
die Herren Bürgermeister der Landgememden

. . vorstehende Bekanntmachung in Hhrer Ge-
Sml tS 'S ’ ®Ä « »• N -« ch -m
Kenntnis der Beteiligten zu brrngen.

Diez,  den 7. Juni 1920.
Der Vorstand des Finanz-Amtes 9jy » . t Mar . . on

Biehseuchenpolizeiliche Anordnung.
«um Schutze gegen die Maul - unv Klau -N,ruck:e w.rd

biermit auf Grund der §8 18 ff. des Vieh euchcMetzes
0 1009 lR .- G .-Bl . S . 5191 mit Ermächtigung

des Herrn Regierungs -Präsidenten zu Wiesbaden folgendes

bestimmter Stadtteil „Oranienstein " der Ltadtgemein .de
Die? wird hiermit zum Sperrbezirk erklär . o «

%2 y Für den Sperrbezirk elten die m den K 2- 0
meiner viehseuchenpolizeilichen Anordnung bsnt - 1 ® at
d! U , I Ü862, Kreisblatt Nr . 56, erlesenen Bestim-

mnngen . Anordnung tritt mit dem Tage ihrer Ver¬
öffentlichung im Amtl . Kreisblatt m Kraft . .

Diez,  den 10. Juni 1920.
h , Ter Landrai I . V.: Zimmermann.

J .-Nr . L. 2500.

r ~41187 " Diez,  den 9. Juni 1920.
U« die Drtspolizeibehörve « ves Kreises.

Arft Antrag des Eichungs-Inspektors für die Provinz
Hessen-Nassau hat der Herr Regierungspra,rdent rn Bre »-r i >,«„ :n cxvnnp kommenden Eichmeistern des Bezirks

»S °L » SS °L Ä ‘ SÄ

s S9 » » ssts
SpSJt Vornahme solcher Stichproben hat sich ergeben,

St . Goarshausen , den 4. Juni 1920.
Bekanntmachung.

Unter dem Viehbestände des Landwirts Wilhelm Ho,-

« ^ ' ÄSiSSw

246(7 S1 Goarshausen , den T.  Juni 1920.
Bekanntmachung . _
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